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den Fischer Landescup

etrvas abhandengekommen", gibt
Referatsleiter Kurt h{cssner zu.

Einer der GrünCe dafür lvar der
Snorvboard-Boom vor gut zeirn

Jahren: ,,Den bekommen wir inr-
rler stärker zu spüren."

\Ärohl kcnnten sich mit l\{atthi-
as Maycr, Max Franz und Carmen
Thalmann drei im Weltcup etab-
lieren, dahinter tut sich aber eine
große Lücke auf. Kein Alpiner
konnte sich über den Europacup
einen Fixplatz iür die nächste
Seison sichern. Bei dcn Damen
ist die Stagnation noch stärker
spür'bar. Die größten i{offnurigeri
bei cien Herren ruiicn aiif den Ra-

dentheiner iVlarco Schrvarz (i7),
der sich itn nächsten Winter im
Europacup beweisen darf.

Bergauf geht's rviecier mit
Kärntens Langläufern und Kcm-
binierern, die im Schüler- und Ju-
gendbereich österreichweit Cie

Nummer eins sind.

Marco Schwarz ist Kärntens größte

Nachwuchshoffnung bei den Alpinen

r ',t

I

§x§lir'

I

t-

ilfili' ,,.i

iB

&

i

ll.l

t._..-..*_-.-..i

ii
i.
.t-**§i

::
i§"':
§§$W

-..§§

*1
it

'.,i§'

jt§§..e§{

:J'
§§§§§ffi'1

l]-riHtq!§i

il
i -;'

I'. SPORT

Das Zettersfeicl in Lienz ist
Andreas fu{att & Ctl" r"vollen

LlEltlZ. Die Startmaschine j,i.. ,::

beim Skir'rUss erinnert an
jene des Pferdesports. Linru-
hig und vo11er Adrenalin war-
fen die Athleten dabci aufdie
Freigabe, sich im Elibogen-
Stil durch die Steilkurven zu
troxcn. Dieses Szenario rver-
rien dic Fans kummcndes Wo- 6*._46,r
r-h(nendc auch lluf dem Zct-
tersiei,l h:irtnah mitt'11eben.

Selektiver Parcours

Den Veranstaltern um Chef
Matthias Ortner ist es gelun-
gen, einen seiektiven Par-
cours aus dem Boden zu
starnpt-en. Wochenlang w"ur-

de an den unterschiedlichen
tlt'mcnten wic Sprüng,cn.
Wellen und Steilkurven gear-
beitet. ,,Nach der Zr'vangspau-

se im Vorjahr aufgrund der
Schneesituation. ist Cies eine
Art Rückkehr", erklärt Ort-
ner.

Auf die Athleten wartet
noch einmal ein Höchsimaß
an Konzentration vor der
Sommerpause. Ortner:,,Die
Profis sollen sich ruhig noch
einmal anstrengen."

Dieser I{erausforderung

sieht 0trympia-Silbermedail-
lengewinner Andre as Matt
ger,voirnt gelassen entgegen:

,,Kein Probiem für: mich", sagt

er stoisch. ,,]e schwieriger,
desto bcsser. Mirteugt so cinc
Rcnnstrecke. Die vielen Wel-
Ien und Sprünge gehörcn ja

beim Skicross dazu." Zum Ab-
schluss der Saison möchte
Matt noch einmal ganz vorne
mit dabei sein: ,,Das Finaie ist
mein Minimum", erklärt er"

Gleich drei Wettkämpfe rver-

den auf dem Zettersf"'ld ab-

solr,iert: österreichische
Meisterschaften, deutsche

Meisterschatten und das Fi-
naie der Prelärlour. Dre hohe

lLicirte an Skicross-Proiis
runden Katrin L-lfner, Patrick
Koller und Christoph Wars-

tötter ab. Die Startkatapulte
sind ab Freitag (11Uhr) ,,gela-

den". LrDc SEELHI}FER

^\rt$

w

'..:: !:'lr'i l: .: ::".
.l ,;:rl:.:i.-'.: -- ir.'1.;l

: : . . !:.;:i :a:i .: .

.':t. :'. l: l'':ij.- -:::;,

Eröffnung. Auf dern Nassfeld w'urde der spekta-
ku1äre Snowpark Gartnerkofel-\Äratschi ger

AIm eröffnet. Während die Profis auf vier
Sprüngen der .,Kicker-Line" bis zu i4 A,{eter ab-

hoben, tummelten sich die Anfünger auf der

,,Beginner-Line". Für die rechnische Umset-
zung dieses Proiekts sorgte Klaus Herzog
(Gartnerkof"el-Bahnen). Ki

fulaft ist r.loch im Hemrtfiehen
tür elie Sliicross-Eliter gerristet.
zum Abschluss noch eirunai glänzen.

Andreas Matt ist einer der Top-Stars auf dem Zettersfeld
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